Er heißt Joachim und sieht gar nicht Glücklich aus, als der Held ihn anspricht.

Er arbeitet eigentlich in der Alten Miene, aber seine Spitzhacke ist abgebrochen. Da sie jedoch eine geweihte Spitzhacke ist, will er sich nicht von ihr trennen. Der Held überredet ihn dazu, dass er dem Helden das kaputte Ding überlässt. Der Held lässt sie bei Huno reparieren. – Dann hat er die Wahl, ob er sie auch noch segnen lassen will.

Joachim merkt keinen Unterschied und ist nur glücklich, seine Hacke wieder zu haben. Aber bezahlen kann er den Helden noch nicht, weil ein ehemaliger Kumpel Joachims ihm sein Erz genommen hat.

Zusammen mit Phjuscha und dem Helden entwickelt Joachim einen Plan und vertreibt den „Kumpel“.
Der Held un Joachim bekommen das Erz.

Jetzt kann Joachim Huno für die Reparatur bezahlen, den Helden auszahlen und auch Phjuscha bekommt ein bisschen vom Erz.

Ab jetzt ist Joachim wieder unwichtg.

